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„Stirbt die Krebsselbsthilfe?“ 
 
In Niedersachsen erkranken jährlich rund 50.000 Menschen neu an Krebs. Viele Krebserkrankte 
haben im Umgang mit der Krankheit große Herausforderungen zu bewältigen. Hilfe und 
Unterstützung können sie in dieser schwierigen Situation in Krebsselbsthilfegruppen erhalten. 
Doch die Zahl dieser Gruppen hat in den vergangenen Jahren deutlich abgenommen: Waren es 
im Jahr 2006 noch rund 200 Gruppen, sind sie inzwischen um 30 Prozent auf 140 Gruppen 
geschrumpft. Die diesjährige German Cancer Survivors Week nimmt die Niedersächsische 
Krebsgesellschaft deshalb zum Anlass, um auf diese rückläufige Entwicklung und die damit 
verbundenen Konsequenzen aufmerksam zu machen.  
 
In Krebsselbsthilfegruppen können Krebserkrankte Rat und Hilfe bei anderen Betroffenen 
finden, von deren Erfahrungen lernen und offene Gespräche führen. Durch die gesetzliche 
Einführung der Patientenbeteiligung und zunehmende administrative Tätigkeiten kommen aber 
immer neue Anforderungen auf die Selbsthilfe, insbesondere auf die ehrenamtlichen Leiterinnen 
und Leiter der Gruppen zu. Die Vielzahl der Aufgaben ist nicht nur mit einem hohen zeitlichen 
und personellen Aufwand verbunden, sondern führt nicht selten auch zu einer Überforderung 
der Gruppenleitung. Immer häufiger gibt es daher Schwierigkeiten bei der Nachbesetzung der 
Gruppenleitung mit der Konsequenz, dass Selbsthilfegruppen aufgelöst werden. Dies wiederum 
hat zur Folge, dass es in Niedersachsen immer weniger Anlaufstellen gibt, in denen 
Krebspatienten ortsnah Informationen und Hilfestellung bei der Bewältigung der Erkrankung 
erhalten und die Möglichkeit zum Austausch mit anderen Betroffenen haben, die die speziellen 
praktischen und emotionalen Probleme und Bedürfnisse von an Krebs erkrankten Menschen 
kennen. 
 
Die German Cancer Survivors Week wird seit 2015 jährlich von der Deutschen Krebsstiftung 
veranstaltet und möchte den Erfahrungsaustausch der Betroffenen fördern. „Stark für ein 
Leben trotz Krebs“ ist das Motto der diesjährigen Themenwoche vom 03. bis 08. Juni 2023.  
 
 
Pressekontakt: 
Carsten Pfeil 
Niedersächsische Krebsgesellschaft e.V. 
Königstraße 27 
30175 Hannover 
Tel. 05 11 – 3 88 52 62  
pfeil@nds-krebsgesellschaft.de 
 
 
 



 
Die Niedersächsische Krebsgesellschaft e.V. wurde 1950 von Landespolitikern, 
Ärzten, Vertretern von Krankenkassen und Rentenversicherungsträgern gegrün-
det. Sie ist Mitglied der Deutschen Krebsgesellschaft (DKG), der größten wissen-
schaftlich-onkologischen Fachgesellschaft in Deutschland, mit Sitz in Berlin. Die 
wichtigsten Aufgaben und Ziele der Niedersächsischen Krebsgesellschaft umfas-
sen die Prävention und Aufklärung, Beratung und Information, Förderung der 
Forschung und Qualitätssicherung sowie die Unterstützung von Krebsselbsthilfe-
gruppen und Krebsberatungsstellen in Niedersachsen. 


